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Staatsanwaltschaft Hamburg
Kaiser-Wilhelm-Str. 100
2035 Hamburg

, 20. Januar 2015

AZ 2« 114
Einstellung des Ermittlungsverfahrens wegen Beleidigung

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank fiir die Erlauterungen im Schreiben vom 16.12.2014.

Ob es dem Beschuldigten an Vorsatz fehlte, mdchte ich zwar dahingestellt lassen, muss aber ihrer Argumentation
ansqnsten wohl fO/g el . Beschwerdefuhrerin

Im Ubrigen wére ein Glaubwiirdigkeitsqutachten fir die Zeugin . aus meiner bescheidenen Sicht mit gutem
Menschenverstand, mehr als angebracht.

Anders verhalt es sich allerdings mit meiner Anzeige wegen Betrugs.

Dann hier kann ich mir beim besten Willen nicht vorstellen, dass Herr Stahl nicht vorstzlich gehandelt habe und sich
jahrelang an Psychotherapeut ausgegeben hat, ohne iber notwendig Approbation zu verfiigen.

Die Tatsache, dass er erst seit kurzem auf seiner Intemetseite ausfiihrlich erlautert, weshalb er nicht iiber die
Approbation verfiigt, sollte Indiz genug sein.

Wie ist zu diesem Sachverhalt |hr aktueller Ermittlungsstand?

Mit tretindlighen Grulsen
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~ Beratung und Seminare
1



Thies Stahl
DD

Thies Stahl
DD

Thies Stahl
Beschwerdeführerin


